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Methodenumstellung in der Infektionsserologie 
 
 
In den kommenden Tagen werden wir verschiedene infektionsserologische Tests (Enzyme 
Linked Immunosorbent Assays)  infolge einer Konsolidierung der Methoden von manuellen 
auf ein automatisiertes Verfahren umstellen. Daraus ergibt sich eine bessere Kontrolle über 
den Prozess der Abarbeitung sowie der Befunderstellung und ermöglicht uns eine optimale 
Einbindung in unser QM-System. 
 
Da nicht alle bisherigen Testsysteme an das neue Gerät angepasst werden können, wird bei 
einigen Parametern ein Herstellerwechsel notwendig. Dies führt zu Veränderungen der 
zugehörigen Referenzbereiche, die Messwerte sind damit eingeschränkt mit Vorwerten 
vergleichbar. 
 
Folgende Paramater sind betroffen: 
 

- Antikörperindexbestimmung (HSV, CMV, VZV, EBV, Mumps, Masern, Röteln und 
FSME) aus Liquor/Serum-Paaren 

 
- Respiratorische Erreger (Adenoviren, Enteroviren u.a. Echoviren, Coxsackieviren, 

Influenza, Parainfluenza, RSV)  
 
 
 
Für Rückfragen steht Fr. Dr. J. Färber (Tel. 0391/67-13398) gern zur Verfügung. 
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